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wenn die Mobilitätswende gelingen soll, 
muss der Anreiz, auf E-Autos umzusteigen, 
größer werden. Seitens der Hersteller pas-
siert schon eine Menge: Es gibt inzwischen 
quasi von  jeder Automarke elektrisch an-
getriebene Fahrzeuge. Auch die Preise für 
Stromer und Autos mit Verbrennungsmo-
tor sollen sich laut Prognosen von Autoex-
perten bis 2025 angleichen. Wir als Ver-
sorger sehen es als unsere Aufgabe an, die 
entsprechende Ladeinfrastruktur im öf-
fentlichen und privaten Umfeld mit aufzu-
bauen. Denn wenn ein flächendeckendes 
Netz an Ladesäulen vorhanden ist, wird die 
Akzeptanz von E-Autos deutlich steigen. 
Mit der ersten Schnellladesäule, die wir 
jetzt in Sondershausen installiert haben 
und die drei verschiedene Ladesysteme un-
terstützt sowie Gleich- und Wechselstrom 
ausgibt, haben wir einen weiteren Schritt 
in die richtige Richtung gemacht. 
Themenwechsel: Wer eine Immobilie ver-
kaufen, vermieten oder verpachten möch-
te, braucht seit 2014 einen Energieaus-
weis dafür. Nur so kann man den Interes-
senten glaubhaft den Energiebedarf 
nach  weisen. Die Stadtwerke Sondershau-
sen erstellen diese Dokumente und bera-
ten Sie bei Bedarf zu möglichen energeti-
schen Sanierungsmaßnahmen.
Sehr viel Energie haben die Kitchenkings – 
das Sondershäuser Team beim diesjähri-
gen Schülerkochpokal – bei ihrer Teilnah-
me am Wettbewerb aufgebracht. Sie haben 
ein schmackhaftes Drei-Gänge-Menü ge-
zaubert und sich beim Landesfinale in Er-
furt den vierten Platz gesichert. Wir haben 
das Event gerne unterstützt und werden 
dies auch im kommenden Jahr wieder tun, 
denn junge Köche sind auch Botschafter 
unserer Stadt!

Herzlichst
Hans-Christoph Schmidt, Geschäftsführer, 
und Jana Vogler, Leiterin Vertrieb
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AKTUELLES

 Die Stadtwerke Sondershausen (SWS) bieten verschiedene 
Produkte für Strom und Erdgas an, die sich mit günstigen Preisen 
und flexiblen Vertragslaufzeiten eng an den Wünschen und Be-
dürfnissen der Kunden orientieren. Ob Singlehaushalt oder Groß-
familie, Sparfuchs oder Klimaretter – für jede Lebenslage oder 
Präferenz haben die SWS ein passendes Angebot. Die Konditio-
nen dafür sind genau auf die verschiedenen Verbrauchsgruppen 
und Nutzungsbereiche zugeschnitten. „Auch für Sie haben wir das 
passende Produkt und beraten Sie gern“, betont Jana Vogler, Ver-
triebsleiterin bei den Stadtwerken Sondershausen. „Neben  
attraktiven Preisen punkten wir mit guter Erreichbarkeit vor Ort 
und unseren umfassenden Serviceleistungen.“
Zusätzlich übernehmen die SWS die Aufgaben als Grundversorger 
für Strom und Erdgas gemäß § 36 des Energiewirtschaftsgeset-
zes (EnWG). In den Netzgebieten, in denen sie die Grundversorgung 
von Haushaltskunden übernehmen, erfolgt die Versorgung im Nie-

derspannungs- bzw. Niederdruckbereich zu den Allgemeinen Be-
dingungen und Allgemeinen Preisen für jeden Haushaltskunden. 
Laut EnWG ist jeweils das Energieversorgungsunternehmen Grund-
versorger, das die meisten Haushaltskunden in einem Netzgebiet 
mit der allgemeinen Versorgung beliefert. Dass dies geklärt ist, 
spielt zum Beispiel dann eine Rolle, wenn die Strom- oder Erdgas-
lieferung bei Ausfall bzw. Insolvenz eines Lieferanten erfolgen 
muss. Gleiches gilt, wenn ein Lieferant Verbrauchsstellen des Kun-
den nicht zur Belieferung anmeldet. In solchen Fällen gehen bei den 
Kunden weder das Licht noch die Heizung aus. Sie erhalten weiter-
hin Strom oder Erdgas, die Ersatzversorgung des örtlichen Grund-
versorgers wird automatisch aktiviert. 
Erst kürzlich erfolgte die Feststellung durch den zuständigen Netz-
betreiber für das betreffende Netzgebiet: Vom 1. Januar 2019 bis 
31. Dezember 2021 bleiben die Stadtwerke Sondershausen wei-
terhin Grundversorger.    

 Seit 25. Mai 2018 gilt innerhalb der EU die neue Datenschutzgrundverordnung  
(DSGVO). Damit wird der Datenschutz für alle betroffenen Personen deutlich gestärkt. 
Der Schutz von persönlichen Kundendaten ist den Stadtwerken Sondershausen schon im-
mer ein besonderes Anliegen. Bei den betreffenden Daten handelt es sich um personen-
bezogene Daten, die im Rahmen der Geschäftsbeziehung zwischen den Kunden und dem 
Energieversorger erhoben werden müssen oder für die Nutzung des Online-Servicebe-
reichs auf der Firmenhomepage erhoben, verarbeitet und genutzt werden. Die Daten-
schutzerklärung der Stadtwerke gibt einen Überblick darüber, wie dieser Schutz gewähr-
leistet wird und welche Art von Daten zu welchem Zweck erhoben wird. Unsere Kunden 
wurden hierzu bereits per Post informiert. Die Datenschutzinfo ist zusätzlich allen Ver-
tragsunterlagen beigefügt und online abrufbar.  www.stadtwerke-sondershausen.de   

KUNDENDATEN SIND SICHERSAVE THE DATE!

Die 17. Berufsinfotage finden 
vom 9. bis 10. November 
2018 in der Bundeswehrhalle 
Sondershausen statt. Die 
Stadtwerke Sondershausen 
werden ebenfalls am Start 
sein. Das Unternehmen 
präsentiert auch in diesem 
Jahr seine Angebote für den 
Ausbildungsstart  am   
1. August 2019.

Sonders hausen 
von oben: 
Unter jedem Dach 
steckt ein spezi-
elles Bedürfnis 
nach Energie-
versorgung. Die 
SWS bedienen die 
unterschiedlichen 
Ansprüche mit 
maßgeschnei-
derten Produkten.

SWS: IMMER GUT VERSORGT



HIER & HEUTE

DER AUSWEIS FÜREnergie
Ohne geht es heute laut Gesetz nicht mehr: Die Stadtwerke Sondershausen 
bieten einen umfassenden Service rund um den Energieausweis für Gebäude.

 „Den Ausweis bitte!“ Eine inzwischen gängige Aufforderung bei Ver-
kauf, Vermietung oder Verpachtung von Gebäuden oder Wohnungen. Ge-
meint ist der Gebäude-Energieausweis. Der Gesetzgeber hatte 2014 mit 
der Novelle der Energieeinsparverordnung eine objektive, energetische Ge-
bäudebewertung verpflichtend vorgeschrieben, damit es später kein böses 
Erwachen gibt – zum Beispiel wenn die Heizung Unsummen verschlingt, weil 
die Dämmung nicht funktioniert. Bei Nichtbeachtung der geltenden Vor-
schriften drohen Bußgelder bis zu 15.000 Euro. Gebäude-Energieausweise 
gibt es als Verbrauchsausweis und als Bedarfsausweis. Während beim Ver-
brauchsausweis die Verbräuche der vergangenen drei Jahre zugrunde gelegt 
werden, wird beim Bedarfsausweis der Energiebedarf auf Basis der techni-
schen Gebäudedaten berechnet. Die Energieexperten der Stadtwerke Son-
dershausen bieten als Service die Erstellung von Energieausweisen an. Vor-
teil für die Besitzer: Im Zuge der Erstellung lassen sich der tatsächliche Ener-
giebedarf eines Gebäudes oder einer Wohnung sowie Einsparpotenziale 
objektiv darstellen. Daraus können die Fachleute dann auch konkrete, effek-
tive Modernisierungsempfehlungen für die Immobilienbesitzer ableiten.
Sie brauchen einen Energieausweis? Dann finden Sie alle Aufträge und 
Erfassungsbögen als Download im Bereich Produkte unter:
www.stadtwerke-sondershausen.de. 
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MAL SCHNELL STROM TANKEN
 Die Stadtwerke Sondershausen 

haben ihre erste Schnellladesäule an 
der Honsel-Tankstelle in der Erfurter 
Straße in Betrieb genommen. Die 
Schnellladesäule stammt vom Herstel-
ler ABB. Mit dieser Ladesäule sind 
Gleich- und Wechselstromladungen 
möglich. Die Ladestation hat drei La-
depunkte für drei verschiedene Lade-
stecker. Ladepunkt 1 gibt 43 Kilowatt 
(kW) Wechselstrom ab und ist für Typ-
2-Stecker – der europäische Standard. 
Der zweite Ladepunkt ist ein 50-kW-
Gleichstrom-Ladepunkt mit CHAde-
Mo-Stecker, der Standard asiatischer 
Automarken. Ladepunkt 3 ist ebenfalls 
ein 50-kW-Gleichstrom-Ladepunkt, al-

Bei Tankstellenpächter Michael Strotzer 
gibt’s jetzt auch Strom zu zapfen: Jana Vogler 
und Hans-Christoph Schmidt von den SWS 
und Tankstellenchef Frank Honsel bei der In-
betriebnahme der Schnellladesäule (v. l. n. r.).

lerdings für CCS-Stecker, eine Erweite-
rung des Typ-2-Steckers. Vorteil: Diese 
Anschlüsse passen auch für Typ-2-Ste-
cker. Zugang zu den Ladesäulen erhal-
ten Fahrer von Elektrofahrzeugen mit-
tels Ladekarten. Diese sind im Kunden-
zentrum der Stadtwerke Sondershausen 
nach Beantragung erhältlich. Die Karten 
sind zur Authentifizierung und zum 
Start des Ladevorgangs an der Lade-
säule notwendig. Drei Normalladesäu-
len der SWS stehen bereits seit Ende 
letzten Jahres zur Verfügung. Sie befin-
den sich am Parkplatz Stadtwerke/Bi-
bliothek, auf dem Parkplatz am Kran-
kenhaus sowie am Parkplatz auf dem 
Possen. 



05

KITCHENKINGS KOCHEN 
SICH AUF PLATZ 4

Die Kitchenkings 
 überzeugten mit einer 
 Blumenkohlsuppe, Lende 
und Erdbeerquark. 
Geschmückter Tisch: 
Salzkris talle aus dem 
Schacht erinnerten an 
die Bergbautradition in 
 Sondershausen.

 Beim packenden Finale um den Schü-
lerkochpokal in Erfurt haben sich die Kit-
chenkings aus der Östertalschule „Johann 
Karl Wezel“  in Sondershausen den vierten 
Platz gesichert! Acht Starterteams aus 
Apolda, Gotha, Leinefelde-Worbis, Mühl-
hausen, Nordhausen, Saalfeld, Sondershau-
sen und Weimar kochten beim großen Lan-
desfinale des renommierten Wettbewerbs 
gleichermaßen auf beeindruckend hohem 
Niveau. Den Landestitel konnte jedoch nur 
eines der Thüringer Spitzenteams mit nach 
Hause nehmen: Den Pokal sicherte sich 
nach 120 Minuten Hochspannung schließ-
lich das Schülerkochquartett aus Apolda.
Die Kitchenkings Hannes, Paul, Lena, Kira, 
Colleen und Martin waren mit ihrer Team-
betreuerin Imke Neubert am Start. Unter-
stützt wurde das Quartett zudem vom 
Teampartner Stadtwerke Sondershausen, 
vertreten durch Sandra Mergl aus dem Be-
reich Öffentlichkeitsarbeit. Die Nach-
wuchsköche hatten ihrem Menü den Titel 
„Das Salz in der Suppe“ gegeben. Sonders-
hausens Bergbaugeschichte inspirierte die 
Jugendlichen beim Tischschmuck. Hier ka-
men echte Salzkristalle aus dem Schacht 
und die veredelte Variante in Form von 
Speisesalz auf das Tischtuch. Das Menü be-
stand aus einer leckeren Blumenkohlsuppe 
als Vorspeise. Als Hauptgang kredenzten 
die Könige der Küche Lende mit weißem 
Spargel an selbstgemachten Herzoginkar-
toffeln. Zum Nachtisch gab es Erdbeer-
quark mit Erdbeeren vom Markt und Minz-
blättern aus dem Garten.

Damit erfüllten die Schüler die Vorgaben 
bestens: Gefordert war ein Drei-Gänge-Me-
nü nach eigenem Rezept zum Wettbe-
werbsmotto „Thüringen quer Beet – Tieri-
sches Eierlei in buntem Gewand“. Neben  
der Arbeitsweise, der Raffinesse der ein-
zelnen Menüs in Optik und Geschmack hat-
te die Jury besonders auch das bewusste 
Haushalten mit Zutaten und Energie sowie 
die Verwendung von regionalen und saiso-
nalen Rohstoffen im Blick.
Dem sechsköpfigen Jurorenteam bot sich 
eine fantasievoll angerichtete Menüviel-
falt, für die alle acht Schülerkochteams gro-
ßes Lob erhielten. Mit Begeisterung und 
großer Bewunderung schaute den Schüler-
kochteams auch Birgit Keller, Thüringens 
Ministerin für Infrastruktur und Landwirt-
schaft sowie langjährige Schirmherrin des 
Schülerkochpokals, über die Schulter. Sie 
beteiligte sich auch gern an den Jurypflich-
ten: Verkostung und Bewertung, sie gratu-
lierte allen Teams zu ihren Erfolgen  und 
überreichte den begehrten Pokal an das Ge-
winnerteam. „Unser Sondershäuser Team 
hat sich prima geschlagen. Wir bedanken 
uns ganz herzlich für die Teilnahme und die 
tolle Präsentation von Sondershausen beim 
Wettbewerb. Wir sind uns alle einig, dass 
wir den Schülerkochpokal auch in Zukunft 
unterstützen werden“, betont Stadtwerke-
Geschäftsführer Hans-Christoph Schmidt.
Schulen, die sich für den Wettbewerb 
2019 interessieren, können sich gern per 
E-Mail bei Sandra Mergl melden: mergl@
stadtwerke-sondershausen.de 

1:0 FÜR LENNERT!

Den von den Stadtwerken 
Sondershausen verlosten 
Freiplatz für die Klaus-
Fischer-Fußballschule im 
Wert von 157 Euro sicher-
te sich Lennert Weiß. Vom 
1. bis 4. August 2018 fand 
das begehrte Trainings-
camp beim BSV Eintracht 
Sondershausen statt. 
Hier konnten fußball-
begeisterte Mädchen und 
Jungen der Jahrgänge 
2003 bis 2011 ihr  Talent 
vor professionellen Trai-
nern unter Beweis stellen. 
Die BSV Eintracht Son-
dershausen hatte die Idee 
zu dem Trainingslager, 
das nun mit finanzieller 
Unterstützung der SWS 
realisiert werden konnte.  

PARTNER
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HIER & HEUTE

 Wir freuen uns auch in diesem Frühherbst ganz 
besonders über reichlich Nachwuchs und beglück-

wünschen alle Eltern ganz herzlich! Für die Familien 
der neuen Erdenbürger spendieren wir 250 Kilowatt-

stunden Strom oder 850 Kilowattstunden Erdgas. 
Weitere Informationen zu unserer Aktion 
SWS-Babybonus gibt es im Internet unter 

www.stadtwerke-sondershausen.de in der Rubrik 
Förderprogramme. Oder Sie kommen in das 

 Kundenzentrum Am Schlosspark 18 und bringen die 
Geburtsurkunde und ein Foto Ihres Kindes mit. Den 

Babybonus gibt es dann mit der nächsten 
 Jahresabrechnung. 

UNSER
BABYBONUS

Alexa

Jannes

Leila

Elias

Charlotte

Franz

Mireja Celin

Theodor Christfried W

al
te

r

Frieda

Finn

Emma

Charlotte

Simon Andreas

Viktor

Mariella Elaine
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WISSEN

Rechtsanwalt Stefan Buck 
von der Erfurter Kanzlei 

Buck & Kollegen

 Fast 120.000 Einbrüche gibt es pro Jahr in Deutsch-
land. Durch Sicherungsmaßnahmen an Haus und Woh-
nung kann man es Langfingern schwer machen und für 
den Fall der Fälle gibt’s Versicherungen. Egal, ob eine spe-
zielle Einbruch-Diebstahlversicherung oder eine Hausrat-
versicherung den beim Einbruch entstandenen Schaden 
abdeckt – Voraussetzung ist immer, dass Wohnung oder 
Haus ordnungsgemäß verschlossen waren. Denn sind Bal-
kontüren oder Fenster offen oder angekippt, kann dem 
Versicherten damit eine Mitschuld nachgewiesen werden. 
Mit einer Einbruch-Diebstahlversicherung sind auch 
Schäden abgedeckt, die von dem Öffnen eines geschlos-
senen Behältnisses, zum Beispiel eines Tresors, herrüh-
ren. Es ist von Vorteil, wenn im Versicherungsumfang 
auch Vandalismus eingeschlossen ist, denn Einbrecher 
richten oft weitergehende Schäden an. 
Nach einem Einbruch sollten sich die Geschädigten unbe-
dingt mit der Polizei in Verbindung setzen. Die Versiche-
rungen verlangen in der Regel eine Aufnahme des Ein-
bruches durch die Polizei. Die Meldung bei der Versiche-
rung muss schnellstmöglich, mindestens aber innerhalb 
von 14  Tagen erfolgen. Der Ermittlungsakte sollte eine 
Stehlliste beigefügt werden. Darin wird aufgeführt, was 

fehlt oder zerstört wurde. Es ist deshalb ratsam, in regel-
mäßigen Abständen sein Hab und Gut zu fotografieren 
oder zu filmen. Schmuckstücke kann man beispielsweise 
bei einem Juwelier schätzen lassen, um deren Wert zu 
 bestimmen. Wichtig ist auch, dass man persönliche Doku-
mente und Daten sichert. Urkunden, Ausweise und Pässe 
sollten kopiert und die Kopien außerhalb der Wohnung ge-
lagert oder digital in einer Cloud gespeichert werden. Auch 
zu Hause ist eine Datensicherung sinnvoll, denn oftmals 
sind die Daten auf dem Computer wertvoller als das Gerät 
selbst. Es ist wichtig darauf zu achten, dass Kreditkarten 
nicht herumliegen und sich eventuell sogar die Pin- 
Nummern vor Ort befinden! Wer es Kriminellen schwer  
macht und der Polizei hilft, gestohlene Beute wiederzu-
finden, wird auch bei der Versicherung die ihm entstande-
nen Schäden ersetzt bekommen. Mitversichert sind oft-
mals auch Gegenstände, die sich außerhalb des Wohn-
raums befinden – Gartenmöbel beispielsweise –, ohne 
dass hierfür eine spezielle Versicherung abgeschlossen 
werden muss. Es ist ratsam, seinen Versicherungsschutz 
zu überprüfen, insbesondere in puncto Haftungshöchst-
grenzen. Bei einem teuren Fahrrad kann diese Grenze 
nämlich schnell überschritten sein. 

BESUCH VOM

– WAS IST ZU TUN?

Fo
to

: U
do

 K
as

te
n

Langfinger 

Terrassentüren 
sollten vor dem 
Verlassen des 
Hauses immer 
geschlossen 
werden.



MANUFAKTUREN

 Sanft murmelnd zieht der Lubenbach im Nor-
den seine Bahn durch das gleichnamige Tal am Nord-
rand von Zella-Mehlis. Das idyllische, von den hohen 
Bergen des Thüringer Waldes umrahmte Gewässer 
macht den Arbeitsplatz von Thomas Faulstich – sei-
nes Zeichens Schmied in der historischen Gesenk-
schmiede – nicht nur zu einem der schönsten Arbeits-
plätze Thüringens. Über Jahrzehnte hinweg bildete 
das unscheinbare Flüsschen zudem den unverzicht-
baren Antrieb für die sechs mächtigen Hämmer, die 
hier bis zum heutigen Tag in Aktion erlebt werden 
können. Seit 2011 bietet der gelernte Maschinen-
baumeister Thomas Faulstich hier im Hauptberuf 
Schmiedekurse an. Vom Schauschmieden für Schul-
klassen über Anfängerkurse in Kleingruppen bis hin 
zum Damastschmieden für Einzelpersonen reicht das 
Angebot. „Besonders beliebt sind auch die Messer-
schmiedekurse, in der jeder Teilnehmer seine eigene 
Klinge herstellen kann – das wird unter anderem von 
Jägern und Köchen gern gebucht“, erklärt der 58-Jäh-
rige. Seine handgemachten Messer können außer-
dem im Museumsshop gekauft werden.

BRAUTPAARE SCHMIEDEN FÜR EHEGLÜCK
Mindestens ebenso begehrt sind die Schmiedehoch-
zeiten, die er seit einigen Jahren  anbietet. Auf der Su-
che nach ungewöhnlichen Orten, um sich das Ja-Wort 
zu geben, stehe die Schmiede inzwischen hoch im 
Kurs und sei eine begehrte Alternative zu Burgen 
oder anderen romantischen Kulissen. Fast für jedes 
Wochenende gebe es Anfragen. Unter Anleitung des 
Fachmanns schmiedet das Brautpaar unter anderem 
einen Doppelring, der die Unendlichkeit der Liebe 
symbolisiert. „Besonders nach Einbruch der Dunkel-

Historische
HÄMMER UND HOCHZEITEN

heit, wenn nur Kerzen und das Schmiedefeuer aus der 
Esse den Raum erhellen, ist die Zeremonie wirklich 
sehr emotional. Das ist schon etwas Unvergess-
liches.“
Doch nicht nur für Brautpaare und Kursteilnehmer ist 
das Technische Museum Gesenkschmiede einen 
 Besuch wert. Die idyllische Lage macht den Ort zu 
 einem idealen Ausflugsziel. „Hier gibt es unter ande-
rem den ältesten Brettfallhammer Deutschlands aus 
dem Jahr 1867 zu sehen“, erklärt Lothar Schreier, der 
Leiter der städtischen Museen von Zella-Mehlis. 
Wenn er einen der über vier Meter hohen Brettfall-
hämmer in Bewegung setzt, erbebt bei jedem Schlag 
des 300 Kilogramm schweren Hammers die Erde. Ob-

Die altehrwürdige Gesenkschmiede in Zella-Mehlis bietet eine einmalige Kulisse 
für Ausflüge, Kurse, technisch Interessierte – und Brautpaare.

08

Seines eigenen Glückes 
Schmied sein: Schmiede-

hochzeiten stehen hoch im 
Kurs in Zella-Mehlis. 
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MANUFAKTUREN

KONTAKT

Technisches Museum 
Gesenkschmiede
Lubenbachstraße 4
98544 Zella-Mehlis

Telefon: 03682 43345 
www.museum.zella-mehlis.de

wohl der Aufprall heute für die Vorführungen durch 
Gummiunterlagen gedämpft wird, ist leicht nachzu-
vollziehen, warum die Arbeit hier nicht besonders be-
liebt war: „Es war laut, gefährlich und besonders in 
den Wintermonaten bitterkalt.“ Das Unternehmen, 
das die Familie Wahl 1842 in Zella gegründet hatte,  
zog in das ehemalige Sägewerk im Lubenbachtal. Die 
immensen Erschütterungen waren ein Hauptgrund 
für den Umzug an den heutigen Standort: „Im Ort hat-
ten die Nachbarn buchstäblich nicht mehr alle Tassen 
im Schrank, wenn alle Hämmer gleichzeitig liefen“, 
 erklärt Lothar Schreier mit einem Grinsen.

AUCH TRABI-TEILE KAMEN AUS ZELLA-MEHLIS 
1917 begann die Produktion im Lubenbachtal – zu-
nächst vor allem Teile von Waffen. „Zu dieser Zeit war 
die Waffenproduktion in Zella-Mehlis deutlich größer 
als etwa in Suhl“, sagt Schreier. Namhafte Firmen wie 
Walther, Büchel oder Anschütz haben hier ihre Wur-
zeln. In der DDR wurden unter anderem Teile für den 
Trabant und die Eisenbahnwerke in Gotha herge-
stellt. Weil kein Nachfolger für die harte Arbeit zu fin-
den war, wurde die Produktion bereits 1984 einge-
stellt und das Ensemble von der VEB Denkmalpflege 
übernommen. 1992 erwarb schließlich die Stadt 
 Zella-Mehlis das Museum und begann mit umfangrei-
chen Sanierungen. Die vorerst letzten Arbeiten wur-
den 2017 abgeschlossen. Selbst die Transmissions-
anlage und das Grabensystem mit Wasserrad für die 
Erzeugung von Wasserkraft funktionieren heute wie-
der. „Wenn die Stadt Zella-Mehlis nicht in diesem gro-
ßen Maß hinter dem Museum gestanden hätte, wäre 
hier heute nichts mehr zu sehen.“ Ein Verlust, den nicht 
nur Brautpaare sehr bedauern würden. 

Lothar Schreier wirkt 
winzig im Vergleich zu 
den vier Meter hohen 

Brettfallhämmern.

Museumschef Lothar Schreier und 
Schmied Thomas Faulstich vor dem 
Technischen Museum Gesenkschmiede.
In der Gesenkschmiede wurden früher 
sogar Teile für die Handbremsseile des 
Trabant hergestellt.
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ENERGIE ZU HAUSE

IM GRÜNEN

Ist die neue Immobilie ein Sparwunder oder eine Kostenfalle? Das verrät 
der Energieausweis. Viele Ausweise müssen dieses Jahr erneuert werden.  
Was Eigentümer jetzt wissen müssen – und Käufer wie Mieter interessiert.

WER BRAUCHT DEN ENERGIE
AUSWEIS WOFÜR?
Eigentümer, die ihre Immobilie verkaufen 
oder vermieten möchten, benötigen einen 
Energieausweis. Sie müssen das Doku-
ment spätestens dann vorzeigen, wenn 
Kauf- oder Mietinteressenten das Haus 
oder die Wohnung besichtigen. Wer ein 
 Inserat in kommerziellen Medien schaltet – 
etwa in Tageszeitungen oder auf Internet-
plattformen –, ist zudem verpflichtet, be-
stimmte Fakten aus dem Energieausweis 
anzugeben: Ausweisart, Energiebedarf/ 
-verbrauch, Heiz energieträger, Baujahr der 
Immobilie und, bei ab Mai 2014 ausgestell-
ten Ausweisen, die Effizienzklasse. Übri-
gens: Eigentümer eines Baudenkmals oder 
einer Immobilie mit weniger als 50 Quad-
ratmetern Nutzfläche brauchen keinen 
Energieausweis.

BEDARF ODER 
 VERBRAUCH – WELCHE 
VARIANTE FÜR WEN?
Seit der Einführung 2002 
gibt es zwei Arten von Ener-
gieausweisen: verbrauchs- 
und bedarfsorientierte. Für 
Neubauten ist nur der Be-
darfsausweis zulässig. Das 
gilt auch für Immobilien mit 
bis zu vier Wohnungen, die 
nicht der Wärmeschutzver-
ordnung von 1977 ent-
sprechen. Eigentümer an-
derer Häuser können frei 
wählen, für welche Variante 
sie sich entscheiden.

WIE LANGE IST ER GÜLTIG?
Ein Energieausweis gilt üblicherweise 
zehn Jahre. Kommt es aber in der Zwi-
schenzeit zu größeren Umbauten am 
Haus, kann schon früher ein neuer 
Ausweis fällig werden. Achtung: 2018 
laufen überdurchschnittlich viele Aus-
weise ab (siehe Kasten). 

WAS PASSIERT, WENN ICH 
KEINEN AUSWEIS VORLEGEN 
KANN?
Das kann richtig teuer werden: Es dro-
hen bis zu 15.000 Euro Bußgeld. Zwar 
haben die zuständigen Behörden bis-
lang nur selten geprüft, ob die Vor-
schriften beachtet wurden. Eigentü-
mer sollten aber besser kein Risiko 
eingehen und sich frühzeitig einen 
Energieausweis zulegen.
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WAS STEHT IM ENERGIEAUSWEIS?
Grundsätzlich gibt der Energieausweis 
Auskunft darüber, wie viel Energie für 
Heizung und warmes Wasser nötig ist, al-
so welche Energiekosten anfallen. Je nach 
Ausweistyp wird der Endenergiebedarf 
oder -verbrauch angegeben – beides in Ki-
lowattstunden pro Quadratmeter Nutz-
fläche und Jahr. Der Verbrauchsausweis 
dokumentiert den gemittelten, tatsächli-
chen Verbrauch der letzten drei Jahre vor 
der Ausstellung. Der Bedarfsausweis 
zeigt den Energiebedarf an, der aufgrund 
der vorhandenen Bausubstanz errechnet 
wurde. Unabhängig von der Variante – die 
Effizienz des Hauses lässt sich an einer 
Farbskala ablesen: Sie reicht von grün 
(hoch) bis rot (niedrig). Seit Mai 2014 gibt 
es zudem die Bewertung für Gebäude in 
Energieeffizienzklassen von A+ bis H.

WAS KOSTET DER 
ENERGIEAUSWEIS?
Das hängt von der Variante ab. 
Verbrauchsausweise gibt es 
bei einigen Anbietern schon für 
unter 100 Euro. Sie lassen sich 
relativ schnell anhand von Ver-
brauchsdaten ausstellen. Die 
bedarfsorientierte Variante 
kostet für ein Ein- bis Zweifa-
milienhaus schnell 400 Euro 
oder mehr. Grund ist der deut-
lich höhere Aufwand: Ein Ex-
perte sieht sich das Gebäude 
an, macht eine Bestandsauf-
nahme und errechnet anschlie-
ßend aus den gesammelten 
 Daten den zu erwartenden 
Energiebedarf.

WER DARF DEN ENERGIEAUS
WEIS AUSSTELLEN?
Nur Fachleute mit einer speziellen 
Ausbildung dürfen Energieauswei-
se ausstellen. Dabei ist es egal, um 
welche Variante es sich handelt. 
Häufig bieten Architekten, Bauin-
genieure, Energieberater oder 
Handwerker, etwa Heizungsinstal-
lateure oder Schornstein feger 
und natürlich auch die Stadtwerke 
Sondershausen, diesen Service 
an. Stadtwerkekunden profitieren 
dabei von einem Vorzugspreis.  
Alle Unterlagen kann man sich vor 
Ort abholen oder als Download 
von der Webseite abrufen:
www.stadtwerke-sondershausen.de
(siehe auch Seite 4)

Von Grün bis Rot, von sehr gut bis 
sehr schlecht: Die Farbskala des 
Energieausweises soll es Mietern 
und Käufern erleichtern, die Energie-
effizienz einer Immobilie besser 
einzuschätzen.

JETZT PRÜFEN

Bis 1. Oktober 2008 
hatten Eigentümer die 
freie Wahl, welchen 
Ausweis sie sich 
ausstellen lassen. Viele 
nutzten die letzte Gele-
genheit und sicherten 
sich den günstigen 
Verbrauchsausweis. 
Nach zehn Jahren 
Gültigkeit laufen diese 
Ausweise nun 2018 
ab. Also: Lieber mal auf 
das Ausstellungsdatum 
schauen  …
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ENERGIE IM AUSLAND

Oder

N
eiße

DANZIG

Braunkohleabbau

Deutschland hat die Energiewende eingeleitet und setzt 
zunehmend auf erneuerbare Energien. In unserer Reihe 
zeigen wir in Zahlen und Fakten, wie unsere Nachbarn die 
Energieversorgung meistern. Folge 3: Polen

POLEN UND DIE

Kohle

 Im polnischen Belchatow, südlich 
der Stadt Lodz, steht das weltgrößte 
Braunkohlekraftwerk. Seine 13 Turbinen 
leisten 5,42 Gigawatt. Das gleichnamige 
Revier hat den größten Anteil an der 
Braunkohleproduktion Polens. Insgesamt 
dominiert jedoch das Oberschlesische 
Steinkohlebecken die Kohleförderung. 
Heute gibt es in Oberschlesien noch 
28  Steinkohlezechen. Unter allen Mit-
gliedsländern der EU weist unser östli-
cher Nachbar die stärkste Abhängigkeit 
von Kohle auf. 56 Prozent des Bedarfs an 
Primärenergie decken Braun- und Stein-
kohle. Laut der polnischen Agentur für 
den Energiemarkt (ARE) existieren 
19  Kraftwerke in Polen, die 70 Prozent 
der Elektroenergie erzeugen. Darüber hi-
naus gibt es 57 Heizkraftwerke, die Ener-
gie und Wärme produzieren. Allerdings 
beträgt das Durchschnittsalter der Kohle-
kraftwerke mehr als 30 Jahre. 
Polen steht vor großen Herausforderun-
gen im Bereich der Energiepolitik. Gegen-
über der Europäischen Union hat sich das 
Land verpflichtet, die CO2-Emissionen bis 
zum Jahr 2020 um 15 Prozent zu senken. 
Dafür sollten einige Großkraftwerke still-
gelegt, andere modernisiert werden. Die 
aktuelle polnische Regierung hält jedoch 
weiter am Kohleabbau fest. Neben Kohle 
und Erdgas setzt Polen auch auf Atom-
kraft. Bis zum Jahr 2050 könnten in unse-
rem Nachbarland laut Referenzszenario 

Strom: Ein- und Ausfuhr 2017

von und nach Deutschland 

der EU-Kommission Kernkraftwerke mit 
einer Leistung von 8,25 Gigawatt entste-
hen. Das erste Atomkraftwerk des Lan-
des sollte nahe Danzig ursprünglich schon 
2024 ans Netz gehen, jedoch ist die 
 Finanzierung ins Stocken geraten. Sowohl 
China als auch die USA haben bereits Hilfe 
zugesagt. Frühestens 2040 soll nun der 
Einstieg in die Atomenergie erfolgen. Im 
Bereich Windkraft machen vor allem 
 große Offshore-Projekte Schlagzeilen: 

Mit norwegischem Know-how sollen jetzt 
die ersten drei Ostsee-Windparks des 
Landes mit 1.200 Megawatt Gesamt-
leistung in Angriff genommen werden. 
Der Anteil erneuerbarer Energien im 
Strombereich liegt bei knapp 15 Prozent. 
Die Elektromobilität soll massiv ausge-
baut werden: Bis 2025 sollen eine Million 
Elektrofahrzeuge auf den Straßen sein 
und dafür 60.000  Ladestationen errich-
tet werden. 

KATTOWITZ

20,9 GWh Export

Import 7.340,4 GWh

E-Fahrzeuge sollen in Polen bis
2025 auf die Straße. Ihr Anteil
lag 2017 bei weniger 0,5 %
(Deutschland 2017: 1,6 %)

1.000.000
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Weichsel

Weichsel

Bug

AKW bei Danzig
geplant 2040

WARSCHAU

LODZ

Steinkohleabbau

  135.275 
GWh

1990 2017

168.139  
GWh

BELCHATOW

LÄNDERSTECKBRIEF

►   Geografie: Polen grenzt im Nor-
den an die Ostsee und Russland, 
im Osten an Litauen, Weißruss-
land und die Ukraine, im Süden 
an die Slowakei und Tschechien, 
im Westen an Deutschland.

►   Fläche: 312.679 km2 
►   Währung: Złoty 
►   Einwohner: 38,5 Millionen 
►   Hauptstadt:  

Warschau (1,75 Mio. Ein wohner) 
►   Weitere große Städte:  

Krakau (760.000 Einwohner),  
Breslau (640.000 Einwohner),  
Posen (540.300 Einwohner)

Wasserkraftwerke 
5,36 %

Gaskraftwerke  
5,39 %

Stein- 
kohle 
46,63 %

Braunkohle 
21,54 %

Wind und  
andere  
Erneuerbare 
14,6 %

Stromerzeugung 2017

 Quelle: Polskie Sieci Elektroenergetyczne

Industrie- 
kraftwerke
6,48 %

Stromverbrauchs

Entwicklung des

14,6% 
Anteil der erneuerbaren
Energien am polnischen
Bruttostromverbrauch 2017
(Deutschland 2017: 38,5 %)

(Stromverbrauch Deutschland 2017: 
600.000 GWh)

168.139 GWh

Stromverbrauch 2017 

770.478 km 
Gesamtlänge Stromleitungen

165.852 GWh

Bruttostromerzeugung 2017 

Quellen: 
Polskie Sieci Elektroener-
getyczne, Agora Energie-
wende, Manager Magazin, 
Fraunhofer Institut für 
Solare Energiesysteme
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DER HERBST IST DA!

Lösungswort:

2 3 4 5 96 7 81
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Das brauchst du:
Krepp-Papier, Transparent-Papier, 
Drachenschnur, Essstäbchen,
Karton, Klebeband, Klebstift, Schere, 
Lineal, Zirkel oder Nähnadel und Stifte.

Und so geht es: 
1. Schneide dir auf Karton eine Scha-
blone. Der Drachenkörper sollte so hoch 
wie ein Stäbchen lang sein. Nach dieser 
Schablone schneidest du aus dem Trans-
parentpapier den Drachenkörper aus. 

2. Zur Stabilisierung klebst du die 
Essstäbchen auf, erst mit dem Klebestift 
und dann mit Klebeband. Jetzt kannst du 
auch den Schwanz befestigen.
3. In die Ecken bohrst du Löcher, zum 
Beispiel mit dem Zirkel. Durch diese Lö-
cher fädelst du auf beiden Seiten je eine 
50 cm lange Drachenschnur und knotest 
sie zu einer Schlaufe. Die beiden Enden 
dann mit der Drachenschnur verknoten. 
4. Nun kannst du den Drachen noch 
lustig schmücken und anmalen – fertig 
ist er, lass ihn fliegen! 

Hurra! 

DRACHEN?
Bei den alten Römern und Griechen gab es das Wort „draco“ und  

„drakon“ – es bedeutet „Schlange der Luft“ und „mit wildem Blick“. Die 

Römer führten den Drachen als Erkennungszeichen der Armee. Als sie 

die germanischen Gebiete eroberten, wurde aus dem lateinischen draco 

dann das deutsche Drache. Von den Fabelwesen sagt man, dass sie flie-

gen können – ob wir deshalb unsere an der Schnur gezogenen Drachen 

auch so nennen? 

Herbstzeit ist Drachenzeit! Wenn der 

Wind über die goldenen Stoppelfelder 

weht, lasst eure Drachen steigen!
WIE BAUE ICH EINEN DRACHEN?

KINDERRÄTSEL

1 2

43

Hui, der Wind hat alle Buchstaben 
kräftig durcheinander gewirbelt! Das 
Lösungswort erhältst du, wenn du die 
geraden Buchstaben von links nach 
rechts findest und aufschreibst.
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REGELN FÜR DRACHEN!

Die Drachenschnur darf nicht länger als 

100 Meter sein. Auf keinen Fall dürfen 

Drachen in der Nähe von Flughäfen, Gleisen, 

Straßen, Strommasten und Stromleitungen 

fliegen. Wenn ein Gewitter im Anmarsch ist, 

musst du deinen Drachen einpacken und 

schnell nach Hause gehen.

Na, welches Lösungswort suchen wir in unserem Kinderrätsel? 
Schick uns bis zum 8. Oktober 2018* das richtige Lösungswort an:  
Stadtwerke Sondershausen GmbH, 
Am Schlosspark 18, 99706 Sondershausen 
oder per E-Mail: 
kontakt@stadtwerke-sondershausen.de

Unter allen Einsendern verlosen wir 
eine coole Slackline zum Balancieren! 
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IHRE ANSPRECHPARTNER 
IN SACHEN ENERGIE 
Stadtwerke Sondershausen GmbH 
Am Schlosspark 18
99706 Sondershausen

Telefon: 03632 6048-0
Telefax: 03632 6048-812
E-Mail: kontakt@stadtwerke- 
 sondershausen.de
Internet: www.stadtwerke- 
 sondershausen.de

Kundenzentrum
Am Schlosspark 18
Telefon:  03632 6048-48

Technikzentrum
A.-Puschkin-Promenade 26
Telefon:  03632 6048-40

Störfallnummer
03632 59331 (Tag und Nacht)

IMPRESSUM
Stadtwerke Sondershausen GmbH 
Am Schlosspark 18
99706 Sondershausen

Lokalteil Sondershausen: Sandra Mergl 
(verantw.); Herausgeber: trurnit Leipzig GmbH; 
Projektleitung: Hagen Ruhmer; Abbildungen: 
Stadtwerke Sondershausen GmbH, Andreas 
Göbel, Gesenkschmiede Zella-Mehlis, trurnit 
GmbH; Gestaltung, Satz: trurnit Publishers 
GmbH; Druck: hofmann infocom

Die Gewinner aus Ausgabe 2/2018
Das Lösungswort der Ausgabe lautete FERIENZEIT. Über den Gewinn, einen Eis-
würfelbereiter, freut sich Karin Ludwig aus Sondershausen. Unser Kinderrätsel 
hat Julia Essrich gelöst und gewann ein Kubb-Spiel. Herzlichen Glückwunsch!

MITMACHEN & GEWINNEN

Gewinnen Sie einen Fenstersauger von Kärcher.  Lösen Sie 
unser Kreuzworträtsel und schicken Sie Ihr Lösungswort unter 
Angabe von Namen und Adresse an:
Stadtwerke Sondershausen GmbH, Am Schlosspark 18, 
99706 Sondershausen
E-Mail: kontakt@stadtwerke-sondershausen.de
Einsendeschluss ist am 8. Oktober 2018.*

*  Gewinner werden in der nächsten Ausgabe veröffentlicht. Mitarbeiter der 
Stadtwerke und ihre Angehörigen sind von der Verlosung ausgenommen.  
Die Gewinnspielteilnehmer sind mit der Veröffentlichung ihres Namens und 
eines Fotos von der Preisübergabe einverstanden.
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MITMACHEN UND …
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HERBSTSTURM
RÄTSELN UND 

GEWINNEN
Die Buchstaben aus den grün 

um randeten Kästchen der 
Reihenfolge nach unten 

eintragen und fertig ist das 
Lösungswort.

#
Einsendeschluss ist der  

8. Oktober 2018. 

Lösungswort:

2 3 4 5 96 107 81

Fensterputzen zählt wohl nicht zu den Lieblingsaufgaben 
im Haushalt. Doch das könnte sich ändern: Der akkubetrie-
bene Fenstersauger WV 2 Plus von  Kärcher macht die Rei-
nigung zum Kinderspiel. Dank der elektrischen Absaugung 
ist lästiges Tropfen ein für alle Mal passé. Die clevere Kom-
bination aus Sprühflasche und Einwischer sowie die Ab-
saugfunktion des Fenstersaugers sorgen für eine effektive 
Reinigung und strahlend saubere Fenster – ohne Streifen 
und Rückstände. Zudem ermöglicht der handliche und ergo-
nomische Kärcher Akku-Fenstersauger eine besonders hy-
gienische Fensterreinigung, da kein direkter Kontakt mit 
dem Schmutzwasser erfolgt.

… GEWINNEN!

11



www
.stadt

werke
-sond

ersha
usen.

de


